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Standort /Geologie

Naturraum

Verlandungsgehölz westlich am Witt Pohl
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Vegetationseinheiten
Sumpf-Seggen - Erlen - Bruchwald, Bachnelkenwurz - Erlen - Bruchwald, Rasen-Schmielen - Erlen - Wald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 0 8 3 3 3 4 0 1 6

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06206

X

Das typisch zonierte Verlandungsgehölz umschließ nördlich und westlich den See Witt Pohl. Das Biotop geht in degradierte Feuchtwälder 
über. südlich grenzt ein Gehöft an das Biotop und nordöstlich hat es Kontakt zu Grünlandflächen. Meist nasse und überflutete Torfe und 
Schlämme bilden eine ebene Oberfläche. An der Seeseite beginnt das Biotop mit Sumpf-Seggen - Erlen - Bruchwald. Hier tritt auch der 
Sumpffarn und die Scheinzypern-Segge in Erscheinung. Darauf folgt der Bachnelkenwurz - Erlen - Bruchwald, der schließlich von 
degradiertem Rasen-Schmielen - Erlen - Wald abgelöst wird. Der gefährdete Kleine Baldrian wurde im Biotop nachgewiesen. Das Biotop ist 
ungefährdet und ungenutzt.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert
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sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

eben

wellig

kuppig
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Senke / Strecksenke
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Sohlental
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

g

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa

Geum rivale Deschampsia cespitosa Carex acutiformis

Valeriana dioica Oxalis acetosella Carex elongata Thelypteris palustris
Sphagnum palustre Carex pseudocyperus Carex paniculata Lemna minor
Betula pubescens


